
Am vergangenen Samstag,  
den 14. November 2015 machten 

unsere Ministranten mit P. Paul einen 
Ausflug zu den Benediktinerinnen in 
die Liebhartstalgasse in Ottakring. 

 
Der Gründer dieses 

Ordens Pfarrer Alois 
Faller lebte von 

1816-1894.  
Er gründete ein 

Sühne- und 

Anbetungskloster für 
Frauen in Bellemagny 

in Frankreich. 
Das Leben dieser 

Gemeinschaft sollte 
geprägt sein von der 

Verherrlichung Gottes 
durch Gebet und caritative Tätigkeiten, nach 

dem Motto des hl. Benedikt “Ora et Labora” – 
“Bete und arbeite”.  

 
Im Jahre 1903 holte der 

österreichische Landesinspektor 
Schwestern von Bellemagny, um 

ihnen die Pflege von Kindern in der 

Landesfindelanstalt in Wien anzu-
vertrauen.  

Von 1910 bis 1939 wirkten die 
Schwestern im neuerbauten 

Zentralkinderheim in Wien.  
Im Jahre 1930 erfolgte der Kauf 

des Hauses in der Liebhartstal-
straße.  

1923 wurde die Wiener Niederlassung zur Provinz erhoben. 
Heute betreuen die Schwestern körperlich und geistig behinderte Kinder in 

ordenseigenen Heimen.  

Treu nach dem Wahlspruch des Hl. Benedikt „Ora et labora“ 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

http://www.benedictines-bellemagny.net/

